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HERM. SCHROERS '

Maschinenfabrik Krefeld,
Höchste Auszeichnung: Khrendlplom, Com« 1899; Goldene Medaille, Düsseldorf 1903.

Silberne Staatsmedaille, Düsseldorf 1902.

Einrichtung kompleter Seidenwebereien
und Herstellung sämtlicher für die verschiedenen Fabrikationszweige erforderlichen, praktisch erprobten Hillsmaschinen.

Einrichtung kompleter Sammt- und Plüsehwebereien
mit den allerneuesten Verbesserungen.

ytoz/f/ff/gr ///Mf «Sg/afegtor//- ffigtowg/;.
Sämtliche Vorbereitungsmaschinen für obige Webereianlagen

z. B. : Einfache und Dublier-Schuss-Spulmaschinen, Windemaschinen in Holz- und Eisenkonstruktion, Scheer- (Zettel-) und
Bäummaschinen verschiedener Systeme, separat u. kombiniert. Eantenscheermaschinen (Endenzettelmaschinen), Levier-,
Kopier-, Kartenloch- und Schnürmaschinen.

Scheuermaschine für Seide u. Halbseide — Originalsystem H. Perviihac & Co., Lyon,

Jacquard-u.Schaft-
maschinen

für alle Gewebearten in
allen Teilungen.

Jacquardmaschinen

mit Hochfach-, gerader
Hoch- und Tieflach-, so-
wie verstellbarer Schräg-
fachbildung für Papp- und

endlose Papierkarte.
Schweizer Patent.

Doppelliub- und

Zweicylinder-Jacquardmaschine

Schaftmaschinen
einfach und Doppelhub,

sowie Gegenzug, für
Papp-, Holz- und endlose

Papierkarte.
Schweizer Patent.

Eigenes Atelier zur Herstellung'

von Dessins, Patronen, Karte« und

Harnischen.

Vorrichten nnd Inbetrieb-
setzen resp. Anlernen
durch eigne Webermeister
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Schwarzenbach & Ott, Langnau-ZQrich.
Vormals HEINRICH SCHWARZENBACH.

Spezialität:

Telegramm-Adr. : DREHEREI LANGNAU-ZÜRICH
TELEPHON

Reformhaspel
mit

selbsttätiger Spannung für alle Strangengrössen

Ueber 50,000 Stück im Betrieb
Patentiert in den meisten Staaten

Spulen und Spindeln

+ *4955

Fabrikation sämtlicher Bedarfsartikel
aus Holz für die Textil - Industrie.

S
Jacquardmaschinen „Verdol" 3BH» 5

Diese Maschinen mit reduziertem
Cylinder werden gebaut mit 112, 224,
336, 448, 672, 896, 1008, 1344, 1792
Platinen.

Die Uebertragung und spezielle
Bauart gestatten ihre Anwendung auf
mechan. Stühlen mit grössler Touren-
zahl. Das System ermöglicht auf leich-
tem, freischw.ebendem Kartengang mehr
als 20,000 Karten einzuhängen.

D. R.-Pat. 81519.

Goldene Medaille : Brüssel 1897.

dran«I Prix
Weltausstellung Paris 1900.

Vorteile,
Ersparnis von circa 85 g/o auf den

Preis der Pappe. Kein Schnüren der
Karten notwendig. Ersparnis von ca.
50 > beim Schlagen und ca. 200 °/o
beim Kopieren der Karten. Grosse
Kaumersparnis beim Lagern der Karten.
Vereinfachte Patronierung.

Ersatz der Pappkarten durch
endloses Papier.

Automatische X

Kartenschlagmaschinen ï
mit 1344 Stempel. D.R.-Pat. No. 103233. T

Kopiermaschinen x
mit 1344 Stempel. T

Société anonyme des X

Mécaniques Verdol
LYON

Capital social: 1,200,000 Fr.
Siège social et Ateliers de construction

IG, rue Dumant-d'Urvilie.

Filialen :

Roubaix, 16, Rue des Arts. JJJ

Zürich, Zeltweg 64, Kr.V, Hollingen. Ç3

Elberfeld, 102 Luisenstrasse. À
Como, 6 via Lucini. jr
St, Etienne, 4 rue Balay. $
Paterson (N—J.), Ilamil mill cor Market À

and Mill streets.

Kartenschlägereien : V
Chemnitz, Fr. Luderer, Zwickauerstr. 95. U
Krefeld, Hess & Flegel, Luisen trasse. A
Mähr. Schönberg, Martin Dressler. ¥
Moscou, J. Naef - Taganka, gran Pa- W

krowski Péréoulok, maison Kalesine. A

Ad. Gl lg", Zeltweg 64, Zürich V. jjj
beste Qualität, gegen Witte rnngseinfliisse X

jfj /üw tem-c/i tetr/ere i
^ /Vor cite f/rrcY/ffarrZa/iteci.
* Vertretung 1 t'a r die Schweiz
j. Lieferung von Spezial-Vei-dolpapicr _ _ _V unempfindlich, für Jacquardmaschinen nnd für Itatieren aller Systeme&000KKKKKH>«KH»0H}<K>0000«>Oe{M10»00000H>CH>l
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J. Schäppi Söhne
Horgen ^Messer- u. Werkzeugfabrik

fabrizieren als Spezialität:

Hülfswerkzeuge IM Seidenstoffwebereien.

Verlangen Sie unsern Spezialkatalog.
Sämtliche in unserm Katalog enthaltenen Artikel

können auch durch unsere Vertreter
Herren Oberhölzer & S» lisch Iii Zürich

zu Originalpreisen bezogen werden.

ATZAzz/A? Gr«/1<§#6'.

J. SCHWERER I
Maschinenfabriken in Horgen (Schweiz)

Filiale in Sternberg (Mähren)

Der neue Seidemvebstnlil

— Volksstuhl —
ist für die Hausindustrie von grösstem Vorteil j

Mit dem „Volksstuhl" eingerioh- I

tete kleine Webereien können

erfolgreich mit grossen Fabriken ;

konkurrieren, weil Anlage und i

Betriebsspesen geringer.

Stuhllänge inkl. Zettelbaumgestell 1,90 m j

Stuhlbreite für 75 cm Blattöffnung 2,30 m i

Stuhlhöhe inkl. Ratiere 1,90 m
Tourenzahl per Minute 140—150 j

Gewicht des Webstuhles 460 kg
Kraftbedarf für einen Stuhl 7^— '/r HP.

J/cm Pro.s/>e/.Ie.

Julius Meyer
* Bear (Kt. Zug)

80 Arbeiter

Seidenspulen jeder Art
Weberzäpfli

in Buchs- und Mehlbaum.

Zettelbäume etc. etc.

Crusses tager

In vor-

gearbeiteten

Hähern.
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